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von heftigem Sturm und von 

Feuerzungen, die auf die 

Menschen sich verteilten. 

Und dann heißt es: „Alle 

wurden mit dem Heiligen 

Geist erfüllt“ (Apg 2,4).

„Wir sind begeistert!“ – 

so waren die Stimmung und 

das Gefühl, das die hatten, 

die dabei waren. Sicher – 

die Bilder sprechen eine 

eigene Sprache. Sturmwind 

und Feuerzungen beschrei-

ben die Begeisterung und 

fünf- bis sechsmal, der glei-

che Gemeinderatskandidat 

plakativ um Stimmen wirbt. 

Ja, und wahrscheinlich wer-

den nach dem 25. Mai noch 

etliche Wahlplakate lange auf 

Entsorgung warten. Wie war 

das nochmal mit der Aktion 

„Putz’ Deine Stadt raus!“? 

Doch es geht auch anders. 

Manche Kandidaten werben 

zumindest teilweise auf eige-

ne Kosten auf „Mannheimer 

Stimmgabeln“. Lobens- und 

nachahmenswert, meint
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Zum zweiten Mal Genial Sozial

 RHEINAU. „Wir sind auf das 

Wetter vorbereitet“, hat-

te Rolf Hemberger wenige 

Tage zuvor noch verspro-

chen. Und tatsächlich: Beim 

traditionellen „Maihock“ der 

BASF-Siedlergemeinschaft 

auf dem Marktplatz in Rhei-

nau-Süd stand ein kurzfristig 

organisiertes, drittes Zelt, in 

dem sich die Besucher beim 

Frühjahrsfest vor dem Regen 

schützen konnten, denn noch 

nicht einmal der volle Kör-

pereinsatz des Mannheimer 

Bläserkreises schaffte es in 

diesem Jahr, die Wolken über 

dem Marktplatz fortzublasen.

Doch Schmalzbrote und 

Maibowle schmeckten auch 

im Regen und eigentlich war 

das Fest aus einem anderen 

Grund ein besonderes in der 

langjährigen Geschichte. Mit 

der neu gewählten Vorsitzen-

den des Siedlervereins Patri-

cia Popp begrüßte erstmals 

eine neue Stimme die Gäste. 

„Für Sie stelle ich mich gerne 

in den Regen“, scherzte sie. 

Ihr Dank galt in erster Linie 

den Vorgängern – neben dem 

Organisator und ehemaligen 

Stellvertretenden Vorsitzen-

den der Siedlergemeinschaft 

Rolf Hemberger natürlich 

auch dem langjährigen Vor-

stand Wolfgang Lehmpfuhl, 

der selbstverständlich als 

stiller Helfer wieder mit da-

bei war. „Wir lassen die bei-

den sicher nicht so einfach 

gehen“, versprach Popp und 

wiederholte ihr Angebot, das 

sie bereits direkt nach ihrer 

Wahl auf der Jahreshauptver-

sammlung der Siedler gemacht 

hatte: „Wenn Sie Sorgen ha-

ben, werde ich für Sie da 

sein.“ Doch zunächst einmal 

wünschte sie den Gästen einen 

schönen Aufenthalt beim Mai-

hock der Siedlergemeinschaft. 

 end

Patricia Popp begrüßte bei ihrem ersten Auftritt als Vorsitzende der 

BASF-Siedlergemeinschaft die Gäste des Maihocks.  Foto: Endres

Maibowle schmeckt auch im Regen


